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EDITORIAL

Mit Release 19.6  

haben wir die Transformation 

unserer Unternehmenskultur 

erfolgreich umgesetzt.

Vasilios Triadis 
Vorstandsvorsitzender P&I AG

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

genauso wie Geschäftsmodelle und Unterneh-
menskulturen einem steten Wandel unterworfen 
sind, wird sich auch der HR-Bereich in den kom-
menden Jahren verändern. Daten und ihre effizi-
ente Verarbeitung werden helfen, sowohl unsere 
Mitarbeiter als auch unsere Bewerber noch besser 
zu verstehen und ihre Bedürfnisse leichter nachzu-
vollziehen. Im Zuge dessen rücken neue Technolo-
gien zunehmend in den Fokus. Insbesondere neue 
HR-Softwareprodukte in Plattformen werden einen 
signifikanten Anteil der HR-Aufgaben überneh-
men, wodurch die ursprüngliche Rolle des Bereichs 
mehr und mehr in den Hintergrund rückt. Einen 
wesentlichen Einfluss hierauf hat der Eintritt der 
Millennials in die Arbeitswelt. All jene, die im Zeit-
raum zwischen den frühen 1980er und den späten 
1990er Jahren geboren wurden, bringen neue Auf-
gaben für die HR-Branche. Diese wird sich künftig 
stärker als je zuvor der Herausforderung stellen 
müssen, die neue Personalrealität in Unternehmen 
 abzubilden, um die Anforderungen dieser neuen 
Generation erfüllen zu können.   
Auf diesen Trend haben wir vor einigen Jahren bereits 
mit der Entwicklung von P&I LogaAll-in reagiert 
und sind mit der Technologie der Intelligenten Pro-
duktion die progressivste  Premiummarke für das 
Personalmanagement. Erfahren Sie in  dieser Aus-
gabe, wie die Intelligente  Produktion Ihre Monats - 
abschlüsse noch effizienter und  sicherer gestaltet 
und wie das System Sie  frühzeitig vor möglichen 
Schwierigkeiten in der Abrechnung schützt. 
Wie Sie wissen, befinden wir uns aktuell selbst 
in einem strukturellen Wandel. Stärker als je 
zuvor möchten wir Sie, die Kunden, in den Mittel-
punkt unseres Schaffens rücken. Den Grundstein 
für diese Transformation haben wir bereits mit 
Release 19.2 gelegt und sie seitdem kontinuier-
lich vorangetrieben. Für Release 19.6 sind wir nun 
den nächsten Schritt gegangen und haben uns und 

unsere Unternehmenskultur völlig neu ausgerich-
tet. Fortan werden agile SAM- und CAM-Teams für 
die hohe Qualität unserer Kundenbetreuung ver-
antwortlich sein. Diese Teams bestehen aus Ihrem 
Ansprechpartner aus Vertrieb und Consulting, Mit-
arbeitern des fachlichen und technischen Consul-
tings sowie der Qualitätssicherung. Somit können 
wir in allen Entwicklungsschritten einen Rundum-
service gewährleisten und sind in der Lage, noch 
gezielter auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. Dies hat 
sich besonders bei Release 19.6 gezeigt, das aus-
schließlich auf Basis Ihrer Feedbacks entstanden 
ist. Gemeinsam mit Ihnen treiben wir P&I LogaAll-in 
voran und machen es durch Ihre Feedbacks 
10x besser und 10x schneller. Unser Ziel ist es, 
Ihnen das Gefühl der nachhaltigen Sicherheit zu 
geben – durch unsere Sie stets entlastenden Sys-
teme sowie ein nahtlos integriertes digitales Ange-
bot aus der P&I HR-BIGDATA. Und künftig auch 
durch die Kraft der Intelligenz.   
Wir sind fest davon überzeugt, dass wir dank 
Ihrer Unterstützung und Ihren Anregungen sämt-
liche Herausforderungen jetzt und auch in Zukunft 
meistern werden. Sie übernehmen durch die Auf-
gabe Ihrer Feedbacks einen essenziellen Part in der 
Entwicklung von P&I LogaAll-in und können diese 
somit aktiv mitgestalten. Wir sehen in Ihnen einen 
wichtigen Partner und Ihre Zufriedenheit steht für 
uns an erster Stelle. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine angenehme 
Zeit bei der Lektüre unseres Kundenmagazins.

Herzlichst
Ihr

Vasilios Triadis
Vorstandsvorsitzender P&I AG
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Die agilen Teams vereinen Entwicklung, Qualitäts-
sicherung und Consulting. Fragen unserer Kunden 
werden dadurch noch schneller beantwortet und 
Probleme sicher gelöst. Für die Anwender bedeutet 
dies künftig eine individuellere Betreuung und hohe 
Transparenz bei der Bearbeitung von Feedbacks. 
Durch diese Neuerung kennen die Anwender von 
Beginn an die für sie zuständigen Ansprechpartner 
und profitieren von der bereichsübergreifenden 
Expertise sowie der regionalen Nähe, die diese klei-
nen agilen Teams in sich bündeln. 
Mit dieser neuen Unternehmensstruktur und  
P&I LogaAll-in sollen eine 10-fache Verbesserung 
der betrieblichen Abläufe bei unseren Kunden 
sowie höchste Qualität in der Feedbackbearbei-
tung und der Kundenbetreuung erreicht werden. 

Der erste Schritt war dabei die reibungslose Frei-
gabe des Release 19.6, für die im Juni 2019 eine 
zweiwöchige interne Konferenz abgehalten wurde. 
In Kooperation mit Prof. Dr. Hans-Günter Lindner, 
Experte für Digitalisierung im HR-Management 
an der TH Köln, wurde ein Reliability Controlling  
System etabliert. Dieses dient der kontinuierlichen 
Sicherung und Verbesserung von Zuverlässigkeit 
und Qualität. Bis zu 200 P&I-ler trafen sich in Wies-
baden, um die Feedbacks für das neue Release zu 
bearbeiten, Entwicklung und Qualitätssicherung 
abzustimmen, Freigaben zu prüfen, Lösungen zu 
diskutieren, Wissen auszutauschen, Schulungen 
durchzuführen und eine einheitliche Dokumenta-
tion sicherzustellen. Mit dem Anspruch, Release 
19.6 in der höchsten Qualität auszuliefern, wurden 

während dieses Prozesses sämtliche Feedbacks –  
unabhängig von ihrem Freigabestatus – von 
den einzelnen Teammitgliedern erneut über-
prüft. Eine anschließende Freigabe erfolgte nur, 
wenn jedes Mitglied diese stichhaltig begründen 
konnte, sodass das Feedback vor Aufnahme ins 
Release auf allen Entwicklungsstufen nochmals 
mit größter Sorgfalt bearbeitet wurde. Besonde-
res Augenmerk lag dabei auch auf einer homo-
genen und nachvollziehbaren Dokumentation 
der einzelnen Feedbacks, die ebenfalls ein aus-
schlaggebendes Kriterium für deren Aufnahme 
ins Release war. Mit Release 19.6 wurde ein ein-
heitlicher Standard geschaffen, der die Bearbei-
tung der Feedbacks auch in Zukunft transparent 
und nachvollziehbar gestaltet.  

Zuverlässigkeit und Qualität im  
Fokus der Unternehmenstransformation

Vasilios Triadis im Gespräch mit 
Prof. Dr. Hans-Günter Lindner

Vor Aufnahme ins Release wurde  
jedes Feedback von allen Mit gliedern 
der bereichsübergreifenden Teams 
erneut überprüft

Die Entwicklungsmanager begleiteten den Freigabeprozess zu jeder Zeit

P&I AKTUELL

P&I befindet sich in einem strukturellen Wandel und verändert ihre  

Unternehmenskultur. In Zukunft leiten Strategic Account Manager (SAM)  

und Customer Account Manager (CAM) agile Teams.

P&I – DIE LERNENDE  
ORGANISATION
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P&I AKTUELL

Die Release 19.6 Conference hat erstmals für sämt-
liche Entwicklungsschritte einen unternehmens-
weiten Standard gesetzt, der künftig bei der Lösung 
und Dokumentation von Feedbacks zum Einsatz 
kommen wird. Während dieser zwei Wochen fanden 
zahlreiche Seminare und Schulungen zu unterschied-
lichen Themen, wie beispielsweise Tarife, P&I LOGA3, 
Sozialversicherung und Meldewesen sowie Payroll, 
statt. Zudem hatten die Teilnehmer täglich die Gele-
genheit, ihre Feedbacks in Vieraugengesprächen mit 
dem Management zu besprechen. Unter der Leitung 
von Professor Lindner wurden mit der Release 
19.6 Conference umfassende Optimierungsmaß-
nahmen umgesetzt:

„Von Anfang an wollten wir 
mit allen offen und trans-
parent kommunizieren, um 
eine neue Fehlerkultur zu 
etablieren. Standards stan-
den oben auf der Liste: 
Dokumentation, Kennzah-
len, Prozesse. Ein künftiges 

Ziel ist die Optimierung des Feedbackprozes-
ses und die Steigerung von Zuverlässigkeit und 
Qualität. Mit dem Release 19.6 ist uns der Start 
gelungen. Damit haben wir eine solide Basis für 
künftige Releases geschaffen.“ 

Das Release 19.6 wurde am 14. Juni 2019 offi-
ziell freigegeben und ebnete den Weg für alle  
kommenden Releases. Mit der zweiwöchigen  

Konferenz und den hieraus resultierenden Richt-
linien wurde ein unternehmensweites Vorgehen 
festgelegt, das die Bearbeitung, Freigabe und 
Dokumentation von Feedbacks künftig deutlich 
vereinheitlichen und beschleunigen wird. P&I hat 
sich dazu verpflichtet, ihre Kunden perfekt zu 
betreuen. Um diesem Anspruch gerecht zu werden, 
finden seit der Release 19.6 Conference wöchent-
liche Innovationsworkshops in der P&I Zentrale 
in Wiesbaden statt. Hier können die Anwender 
in persönlichen Gesprächen mit den P&I-lern ihre 
offenen Punkte adressieren und erhalten umge-
hend die benötigte Unterstützung. Ebenso wurde 
die Verbesserung der Arbeitsatmosphäre voran-
getrieben. Ein angenehmes, stressfreies wie auch 
wertschätzendes Arbeiten steht im Fokus. Dies 
hat zur Folge, dass die Mitarbeiter ihre Aufgaben 
strukturiert erledigen und sich vollends auf die 
Kunden konzentrieren können.  Dadurch erfüllen  
wir unseren hohen Qualitätsanspruch. Dieser 
neue Führungsstil basiert auf einer klaren Kom-
munikation untereinander wie auch mit den Kun-
den. Auf diese Weise möchten wir die Anwender 
von der neuen Zuverlässigkeit und Sicherheit, die 
ihnen P&I LogaAll-in bietet, überzeugen und durch 
eine hundertprozentige Transparenz Vertrauen 
schaffen. Mit unserer neuen Unternehmensstruk-
tur lösen wir unser Versprechen ein, die Kunden in 
den Mittelpunkt zu rücken und sind fortan in der 
Lage, Feedbacks noch schneller, besser und ver-
lässlicher zu bearbeiten. 

P&I hat die hohen Qualitätsansprüche, die mit P&I LogaAll-in umgesetzt wurden, in drei wesentlichen  
Punkten zusammengefasst:

BETTINA BAPTISTELLA

Der Freigabeprozess von Release 19.6 war ein 
wichtiger Schritt in der Umsetzung und Weiter-
entwicklung der neuen Unternehmensstruktur, 
durch den die Zuständigkeitsbereiche der zentra-
len Qualitätssicherung (QS) vor Ort in Wiesbaden 
sowie der dezentralen QS innerhalb der SAM- und 
CAM-Teams klar voneinander abgegrenzt wurden.  
Bettina Baptistella, Teamleiterin der Entwick-
lung für den Bereich Abrechnung und Teil der 
zentralen Qualitätssicherung, erklärt: 

„In Zukunft wird die dezentrale 
Qualitätssicherung einen Großteil 
der Kunden-Feedbacks in erster 
Instanz lösen. Die erfahreneren 
Kollegen in der zentralen QS über-
nehmen hingegen die Problem-
stellungen, deren Umsetzung 
einer größeren systemseitigen 

Bearbeitung bedarf. Die Release Conference war 
die ideale Gelegenheit, uns mit den Kollegen der 
dezentralen QS zu vernetzen und sie bei ihren 
Fragestellungen zu unterstützen. So ist sicher-
gestellt, dass die Teams in Zukunft agil und 
unabhängig von Wiesbaden agieren.“ 

Um den hohen Qualitätsanspruch zu gewährleis-
ten, übertrug der Vorstand einigen Führungskräften 
zusätzliche Aufgaben im Qualitätsmanagement. In 
Stichproben werden diese die bearbeiteten Feed-
backs künftig überprüfen und auftretende Fehler 
nachhaltig beheben. Ebenso hat sich unser Vor-
standsvorsitzender, Vasilios Triadis, dazu bereit 
erklärt, den Teams an 50 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung zu stehen, um gemeinsam mit ihnen Problem-
stellungen zu lösen. Zudem wurde eine Hotline ein-
gerichtet, über die die Teamleiter Rückfragen und 
Einzelfallentscheidungen direkt mit dem Manage-
ment abstimmen können. Somit ist sichergestellt, 
dass für die Kunden stets schnellstmöglich eine pas-
sende Lösung gefunden wird.
Eine weitere Neuerung seit dem Release 19.6 ist 
der Code Review, den ein eigens dafür zusam-
mengestelltes Team unter der Leitung des 
Technischen Managers Matej Mayer verant-
wortet. Nach dem Zufallsprinzip wird eine Viel-
zahl von Feedbacks ausgewählt, deren Quell-
code einer Qualitätsanalyse unterzogen wird.  

Dabei sind unterschiedliche Kriterien von Rele-
vanz, wie Matej Mayer ausführt: 

„Der Code Review ist im 
Grunde genommen die tech-
nische Qualitätssicherung 
der Feedbacks. Diese findet 
während des Release durch-
gehend statt, noch bevor 
das Feedback von Seiten 
der Programmierung abge-
schlossen wird. Mein Team und ich überprüfen 
den Source Code und können anhand dessen 
nachvollziehen, ob bestimmte Voraussetzungen, 
wie beispielsweise Wartbarkeit, Nachvollziehbar-
keit und Performance, erfüllt wurden. Erst wenn 
all diese Punkte bei der Programmierung berück-
sichtigt wurden, geben wir das Feedback für das 
Release frei. Ähnlich wie bei der Dokumentation, 
haben wir also auch hier einen Standard geschaf-
fen, der unser Vorgehen für alle transparent und 
einheitlich gestaltet und zugleich eine Orientie-
rung für künftige Source Codes ist.“

Im Anschluss hieran erfolgt mit dem Integra-
tionstest eine weitere technische Qualitäts-
prüfung, bei der untersucht wird, inwieweit ein 
Feedback mit dem Gesamtsystem harmoniert 
und dieses vorantreibt. P&I HR-Development  
Manager Sven Ekerdt, der das Team für diesen 
Bearbeitungsschritt leitet, erläutert: 

„Für den Integrationstest 
untersuchen wir 400 zufäl-
lig ausgewählte Feedbacks 
dahingehend, welchen Ein-
fluss sie auf das P&I Sys-
tem haben und ob sie zu  
unserer Produktphilosophie,  
wonach die Software ein-
fach und anleitend zu sein hat, passen. Sind 
diese Kriterien erfüllt, geben wir das Feedback 
final frei und es wird mit dem Release veröffent-
licht. Zusätzlich suchen wir aber auch gezielt 
nach all jenen Feedbacks, die eine dauerhafte 
Verbesserung bedeuten. Diese setzen wir mit 
höchster Priorität um, um das System stetig 
weiterzuentwickeln und sicherer zu machen.“ 
 

MATEJ MAYER

SVEN EKERDT

PROF. DR.  
HANS-GÜNTER LINDNER

Perfektion Neuerungen,  
die von Anfang an 

perfekt sind

Das besondere  
Gefühl der  
Sicherheit

P&I LogaAll-in STEHT FÜR
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DAS P&I TECHNOLOGY CENTER  
OF INNOVATION IN IOANNINA

P&I AKTUELL

Zwei Jahre nach der Eröffnung des Standorts  
werfen die Gründungsmitglieder einen Blick zurück  

und lassen die Zeit Revue passieren

Im September 2017 wurde 
der P&I Standort in Ioannina  
„P&I Hellas Ltd.“ offiziell eröff-
net und hat seitdem ein enormes 
Wachstum erlebt. Die konkrete 
Planung startete bereits Anfang 
des Jahres und nach Erfüllung 
der gesetzlichen sowie büro-
kratischen Vorgaben stand dem 
neuen P&I Entwicklungszentrum 
nichts mehr im Wege. 

„Von Beginn an 
legten wir bei 
der Suche nach 
einem geeigne-
ten Standort für 
unser neues P&I 
Innovationszent-
rum sehr großen 

Wert auf die Nähe zur Wissen-
schaft“, erklärt Vorstandsvor-
sitzender Vasilios Triadis. „Wir 
haben die Hochschulen und Uni-
versitäten des Landes als mög-
liche Kooperationspartner kon-
taktiert und die Resonanz war 
durchweg positiv. Verschiedene 
Bildungsstätten zeigten großes 
Interesse an unserem Vorha-
ben und waren bereit, mit uns 
zusammenzuarbeiten.“ 
 

Die Wahl fiel schließlich auf Ioan-
nina, Hauptstadt der Region Epi-
rus, im Nordwesten des Landes. 
Die hier ansässige Universität 
gehört mit ihrem technologi-
schen Schwerpunkt sowie der 
Fakultät für Informatik und Inge-
nieurwesen zu den führen den 
akademischen Institutionen Grie-
chenlands. Zudem bringen das 
Technological Educational Insti-
tute of Epirus sowie die drei ört-
lichen Hochschulen, deren Fokus 
ebenfalls auf dem IT-Bereich liegt, 
zahlreiche bestens ausgebildete 
Talente hervor. Weiterhin über-
zeugten die sehr gute städtische 
Infrastruktur mit direkter Ver-
bindung in die Metro polen Athen 
und Thessaloniki sowie das breite 
wirtschaftliche Netzwerk. Um in 
größtmöglicher Nähe zum wissen-
schaftlichen Zentrum der Stadt 
zu sein, beschloss der Vorstand,  
das P&I Technology Center  
of Innovation auf dem Tech-
nologiepark der Universität zu 
errichten. Die technologische 
Ausrichtung der Universität, aber 
auch ihre Innovationskraft hin-
sichtlich zukunftsträchtiger The-
men wie Digitalisierung und der 
Arbeit von morgen waren wei-

tere ausschlaggebende Kriterien 
bei der Entscheidungsfindung. 
Somit wurden alle Vorbereitun-
gen ge troffen, um den Standort 
schnellstmöglich zu eröffnen. 

Das P&I Technology Center of 
Innovation wurde als Entwicklungs - 
standort künftiger P&I  Produkte 
geplant. Hierfür wurden junge  
Akademiker mit  exzellentem tech-
nischen Know-how gesucht, um  
mit ihren Ideen und ihrer Kreati-
vität die  Weiterentwicklung der 
Innovation P&I LogaAll-in voran-
zutreiben. Dabei zeigte sich P&I 
bewusst offen für Quereinstei-
ger und Berufsanfänger, die mit 
neuen Ansätzen und frischen 
Ideen durchstarten würden. 
Gemeinsam mit dem Standort-  

leiter Ioannis Tsilimbaris veröffentlichte P&I im 
ganzen Land Stellenausschreibungen und warb 
auf Jobmessen, um die besten Talente für sich zu 
gewinnen. Anastasios Boletis und Georgia Chalkia 
erinnern sich an diese aufregende Zeit und ihre 
ersten Tage bei der P&I: 

„Meinen ersten Kontakt zu 
P&I hatte ich auf einer Job-
messe in Thessaloniki. Hier 
habe ich Herrn Tsilimbaris 
kennengelernt und nach 
dem Einstellungsverfahren 
bin ich nach Ioannina gezo-
gen. Ich war aufgeregt, 

weil dies mein erster Job als Entwickler war. Die 
ersten Tage waren sehr spannend, da ich vorher 
noch nie in der Stadt gewesen bin und zu die-
ser Zeit auch der jüngste Angestellte in Ioannina 
war (inzwischen nicht mehr). Zum Glück waren 
die Kollegen sehr nett zu mir und haben mich 
sofort herzlich aufgenommen.“

„Ich habe zum ersten Mal 2017 auf einer Jobmesse 
in Ioannina von P&I gehört und sofort die groß-
artige Gelegenheit erkannt, für ein internationales 
Unternehmen zu arbeiten. Deshalb habe ich mich 
beworben. Als ich eingestellt wurde, wusste ich 
schon ein paar Dinge über meine neuen Aufga-
ben. Es war eine neue Erfahrung für mich, da 
es mein erster Job als Entwicklerin war. Ich  
werde den ersten Tag in P&I Hellas nie verges-
sen. Ich kam im Büro an und als sich die Tür  

öffnete, sah ich einige bekannte Gesichter. 
Meine neuen Kollegen, von denen ich mit eini-
gen bereits vorher befreundet war, versuchten 
mir mit ermutigenden Worten die Nervosität zu 
nehmen. Wir stellten uns vor und hatten nach 
der Einrichtung unserer PCs die 
Gelegenheit, mit dem Entwick-
lungsleiter Brendan Ryan über 
die Zukunft und die Vision des 
Unternehmens zu diskutieren. In 
den kommenden Tagen haben wir 
erfahrene Kollegen getroffen, die 
uns alle inspiriert haben.“

Die hierdurch überregional wachsende Bekannt-
heit des Unternehmens führte dazu, dass dem 
Stellengesuch auch außerhalb der Universität 
große Aufmerksamkeit geschenkt wurde und 
so erfuhren die beiden Kollegen Georgios Ntala-
kas und Vasileios Bantis über ihre Freunde und 
Bekannten von P&I: 

„Ich habe zum ersten Mal durch 
einen Bekannten von P&I erfah-
ren. Zu dieser Zeit arbeitete ich 
als IT-Lehrer an einer Bildungs-
einrichtung und obwohl die Arbeit 
in einem HR-Unternehmen für 
mich ein unbekanntes Gebiet war, 
war ich sofort bereit, es auszu-
probieren. Die Herausforderung, in einer recht 
kleinen Stadt wie Ioannina Gründungsmit-
glied einer Filiale eines Unternehmens dieser  

Die Gründungsmitglieder von P&I Hellas in Ioannina zu Besuch in Wiesbaden

Der Standort befindet sich auf dem 
Technologiepark der Universität

VASILIOS TRIADIS

ANASTASIOS BOLETIS

GEORGIA CHALKIA

GEORGIOS NTALAKAS
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P&I AKTUELL

Größenordnung zu sein, fand ich wirklich fas-
zinierend. Der erste Kontakt mit meinen Kolle-
gen war sehr spannend, da wir alle die gleichen 
Fragen und Ängste hatten. Unsere gemeinsame 
Vision, unseren Standort erfolgreich zu machen, 
hat uns enorm motiviert, hart zu arbeiten, und 
ich denke, all diese Anstrengungen haben sich 
wirklich ausgezahlt!”

“Das erste Mal, dass ich von P&I 
hörte, war vor zwei Jahren von 
einem Freund. Also habe ich mich 
auf eine Entwicklerstelle bewor-
ben und ein paar Tage später 
wurde ich angenommen. Als wir zu 
P&I kamen, wurden uns als Erstes 
die anstehenden Aufgaben erklärt 

und unsere Fragen beantwortet. Ich freue mich 
sehr, in einem freundlichen Umfeld für ein inter-
nationales Softwareunternehmen zu arbeiten.”

Die offizielle Eröffnung des Standortes wurde 
Anfang September 2017 groß gefeiert. An der 
Einweihung nahmen zahlreiche P&I-ler aus den 
übrigen Büros, Repräsentanten der örtlichen 
Gemeinden und der Region Epirus sowie Persön-
lichkeiten aus der Politik, Wirtschaft und Wis-
senschaft Nordgriechenlands teil. Ebenso waren 
Medienvertreter eingeladen, die über die Grenzen 
Ioanninas hinaus von dem Ereignis berichteten. 
Es erschienen zahlreiche Artikel in Online- und 
Printmedien. Zudem übertrugen mehrere Fern-
sehstationen live die Vorträge von unter ande-
rem CEO Vasilios Triadis, dem Geschäftsführer 
von Permira in Deutschland Dr. Jörg Rockenhäuser 
sowie dem Standortleiter Ioannis Tsilimbaris. 
Im Anschluss an die Eröffnung wurden die neuen 
Kollegen nach Deutschland eingeladen, um an der 
jährlichen P&I User Conference im Wiesbadener 
Kurhaus teilzunehmen und den Kontakt zu den 
übrigen Mitarbeitern zu vertiefen. So konnten sie 
sich von Beginn an im Unternehmen vernetzen 
und zugleich einen Eindruck von der alljährlich 
größten P&I Veranstaltung bekommen. 

Dimitris Kontodimos erläutert: 

„Die erste Reise nach Wies-
baden war eine schöne 
Erfahrung. Wir nahmen an 
der jährlichen P&I User Con-
ference teil und besuchten 
die Büros des Unternehmens. 
Wir haben viele Menschen 
mit einer anderen Kultur und 
Denkweise getroffen, aber mit der Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit. Es war sehr interessant.“

P&I legte jedoch auch großen Wert darauf, dass sich 
die griechischen Kollegen eigenständig in Wiesba-
den und Umgebung bewegten, um so auf eigene 
Faust Land und Leute kennenzulernen. Nach ihrer 
Ankunft machten sich die Kollegen daher umge-
hend auf den Weg, die hessische Landeshaupt-
stadt und das Kurhaus zu erkunden. Dimitrios 
Mammis blickt zurück:

„Es war September 2017, 
als ich Wiesbaden zum 
ersten Mal besuchte, um 
an der jährlichen P&I User 
Conference teilzunehmen. 
Ich erinnere mich an den 
ersten Tag, an dem wir dort 
ankamen. Es war ein Sonn-
tagnachmittag. Wir machten einen Spaziergang 
in der Stadt, die wirklich wunderschön ist, und 
besuchten das Kurhaus, wo die Veranstaltung 
stattfinden sollte. Ich wusste bereits viele Dinge 
über die Geschichte der P&I, aber es war dieser 
Moment, in dem ich die wahre Größe des Unter-
nehmens erkannte.“

Trotz der anfänglichen Sprachbarriere nutzten die 
Kollegen abseits der Arbeit jede Gelegenheit, sich 
die Stadt sowie darüber hinaus weitere Sehens-
würdigkeiten der Region anzuschauen. Bereits 
innerhalb des Unternehmens gab es keinerlei 
Berührungsängste gegenüber den deutschen Kol-
legen und so lernten sie das Land und die Kultur 
zunehmend besser kennen. 

Für Christos Bikas war dies eine 
besonders aufregende Zeit und 
sein erster Deutschlandbesuch 
überhaupt:

„ M e i n e 
erste Reise 
nach Wies-
baden war 
eigentlich 
auch meine 
allererste 
Reise nach 

Deutschland. Ich schaute mir  
das Kurhaus in  Wiesbaden an 
und war wirklich erstaunt und 
überwältigt von dem Gebäude, 
in dem die P&I User Conference 
stattfindet. Damals wurde  
mir erst klar, wie groß die P&I 
ist und was für eine Heraus-
forderung es sein wird, für 
eine internationale Organisa-
tion zu arbeiten. Obwohl ich 
kein Deutsch konnte, fiel es 
mir nicht schwer, die Stadt 
und andere Orte zu besuchen, 
um so viel wie möglich über 
die deutsche Kultur zu lernen. 
Es war insgesamt ein unver-
gessliches Erlebnis.“

Und auch Christos Barkas war 
von dem Aufenthalt in Wies-
baden und Umgebung restlos 
begeistert:

„Ich hatte das Privileg, Wies-
baden im September 2017 zu 
besuchen. Eine grüne Stadt mit  
wunderschönen Sehenswürdig-
keiten. Auch wenn ich kein 
Deutsch sprach, fühlte ich mich  
sehr wohl, umherzuwandern 
und jeden Winkel der Stadt 
zu erkunden. Last, but not 
least werde ich die Fahrt mit 
der Seilbahn und den hervor-
ragenden Panoramablick über 
die Rüdesheimer Altstadt sowie 
das schimmernde Rheinwasser 
nie vergessen.“ 

Nach der P&I User Conference 
2017 kehrten die Kollegen nach 
Ioannina zurück, um sich hier 
direkt mit den ihnen zugeteilten 
Aufgabengebieten zu befassen. 

Neben den mobilen Apps sind 
dies insbesondere P&I LogaAll-in    
sowie die P&I HR-BIGDATA. Nach 
der Einarbeitungszeit ließen die 
ersten Erfolge nicht lange auf 
sich warten und wurden bereits 
im folgenden Jahr auf der   
P&I User Conference präsen-
tiert, wie Apostolos Vogklis 
ausführt:

„Als Team sind wir schrittweise 
in die P&I Entwicklungsverfah-
ren eingetreten. Zuerst wurden  
uns einige Aufgaben in verschie-
denen Produkten  
zugewiesen. Ein 
Team begann so  
gar mit der Imple-
mentierung einer 
neuen mobilen 
Anwendung. In 
kurzer Zeit ist es 
uns gelungen, 
den Durchbruch zu schaffen.  
Auf der P&I User Conference 
2018 waren viele der neuen 
Funktionen mit einem „Made in 
Ioannina“-Schild versehen. Das 
hat uns unglaublich gefreut und 
stolz gemacht.“

VASILEIOS BANTIS

Dr. Jörg Rockenhäuser bei der Eröffnungsfeier

DIMITRIS KONTODIMOS

DIMITRIOS MAMMIS

CHRISTOS BIKAS CHRISTOS BARKAS

APOSTOLOS VOGKLIS

Vasilios Triadis im TV-Interview über den neuen P&I Standort

CHRISTOS BIKAS
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P&I AKTUELL

Seitdem wächst der Standort Ioannina kontinuier-
lich und ist inzwischen ein wichtiger Bestandteil 
der P&I. Mittlerweile arbeiten rund 80 Kollegen an 
der stetigen Weiterentwicklung der Produktpalette 
und treiben die neuesten Innovationen voran. So 
verantwortet Georgios Michairinas beispiels-
weise aktuell die Intelligente Produktion, mit 
der P&I die Erstellung von Monatsabschlüssen 
enorm vereinfacht:  

„Meine erste Aufgabe war die 
Erstellung von internen und kun-
denbezogenen Tools zur Optimie-
rung des Migrationsprozesses zu 
P&I LogaAll-in. Im letzten Jahr 
verantwortete ich die Entwick-
lung der Intelligenten Produktion, 
einem strategischen Projekt mit 

dem Ziel, mühelose und intelligente Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen zu ermöglichen. Dafür 
führe ich vor der monatlichen Produktion täg-
liche Simulationen durch,  um für unsere Kunden 
Transparenz zu schaffen und ihnen ein zeitna-
hes Feedback zu erforderlichen Anpassungen zu 
geben. Ich freue mich, an der Entwicklung die-
ses innovativen Produkts beteiligt zu sein und 
die Bedürfnisse unserer Kunden zu erfüllen.“

In den vergangenen zwei Jahren wurde dem Ent-
wicklungsteam in Griechenland zunehmend mehr 
Verantwortung übertragen und die Gründungsmit-
glieder von einst sind inzwischen fast schon alte 
Hasen. Gemeinsam erinnern sie sich an die auf-
regende Zeit und ziehen eine durchweg positive 
Bilanz, wie Spyridon Vasilakos und Georgios 
Karagiannis bestätigen:

„Wir haben als relativ kleines 
Team angefangen. Ob wohl 
die ersten Aufgaben nicht 
groß waren, gaben sie uns 
die Möglichkeit, die Pro-
dukte von P&I kennenzu-
lernen. Nach zwei Jahren 
ist unser Standort enorm 
gewachsen. Wir alle freuen uns, aktiv an der 
Weiterentwicklung der Produkte mitzuwirken, 
neue Ideen einzubringen und zum weiteren 
Wachstum und Erfolg des Unternehmens beizu-
tragen.“

„Einen neuen Job zu begin-
nen, ist ein bisschen beängs-
tigend, es ist wie am ers-
ten Schultag. In meinem 
Fall war es aufregend, aber 
auch eine wirklich interes-
sante Erfahrung. Ich fing an, 
als Teil eines völlig neuen 
Teams in einer völlig neuen Umgebung zu arbei-
ten. Nachdem ich einige erfahrene Kollegen aus 
Deutschland um Hilfe gebeten hatte, beendete 
ich meine ersten Aufgaben. Ich war froh zu sehen, 
dass mein Code einigen Kunden geholfen hat. In 
kurzer Zeit wuchsen wir von 13 auf 80 Personen 
an. Ein wöchentliches Treffen, um unsere Gedan-
ken auszutauschen und unsere neuen Kollegen 
zu unterstützen, war eine Selbstverständlichkeit. 
Innovation ist die Fähigkeit, Veränderung als 
Chance zu sehen, und die einzige Möglichkeit, zu 
gewinnen. Für die Zukunft werden wir als Ioan-
nina-Team neue Ideen in die Tat umsetzen. Ich 
möchte sehr gerne ein Teil dieser Zukunft sein.“

Bei der P&I werden neue Kollegen stets sehr herzlich 
ins Team aufgenommen und können sich immer auf 
die Unterstützung der erfahrenen P&I-ler verlassen. 
Es ist dieser besondere Spirit, der seit jeher die P&I 
auszeichnet und im gesamten Unternehmen zu spü-
ren ist. Der Standort Ioannina ist da keine Aus-
nahme, wie Nektarios Galanis bestätigt:

„Unsere erste Aufgabe war 
das Kennenlernen der P&I 
Produkte. Neue Leute, neue 
Teams und ein neues Umfeld 
haben uns am Anfang ein 
wenig eingeschüchtert, aber 
von Tag zu Tag ist das Team 
stärker zusammengerückt. 

Wir waren uns schnell sehr nah und ich glaube, 
das ist das Geheimrezept der P&I. Dieser Geist 
wurde auf die nach uns folgenden Kollegen 
übertragen: Niemand ist allein und wird es nie 
sein. Jahr für Jahr verstehen wir die Philoso-
phie des Unternehmens mehr und geben unser 
Bestes, um die Zukunft der P&I mitzugestalten. 
Nach zwei Jahren mit kontinuierlichem Wachs-
tum des Standorts hier in Ioannina sind wir stolz 
darauf, Teil dieser Leistung, aber auch für die 
Zukunft verantwortlich zu sein.“ 

Die vergangenen zwei Jahre waren eine aufre-
gende und schöne Zeit. Das P&I Technology Cen-
ter in Ioannina hat sich zu einem bedeutenden 
Unternehmensteil entwickelt, der insbesondere für 
die Zukunft der P&I eine überaus wichtige strate-
gische Rolle einnimmt. Neben den ursprünglichen 
Gründungsmitgliedern sind etliche Kollegen der  
Qualitätssicherung und Technik hinzugekom-

men, die ihre Tätigkeitsbereiche und die Ent-
wicklung kontinuierlich vorantreiben. In Zukunft 
werden diese Mitarbeiter eigenständig für die 
erste P&I Cloud-Software verantwortlich sein. 
Zudem bilden die P&I HR-BIGDATA und das Moni-
toring von P&I LogaAll-in zwei weitere Aufga-
benschwerpunkte, die durch die Experten vor 
Ort betreut werden. Der Standortleiter Ioannis  
Tsilimbaris zeigt sich überaus zufrieden mit die-
ser Entwicklung, die er seit dem ersten Tag mit-
verfolgt und vorantreibt. Treffend fasst er die 
vergangenen zwei Jahre zusammen: 

 „Die Eröffnung unseres P&I Tech-
nology Centers war für mich eine 
sehr aufregende Zeit voller Höhen 
und Tiefen. ‚Das Unmögliche mög-
lich machen‘ – mit diesem Ver-
sprechen habe ich mich dieser 
besonderen Aufgabe gestellt und 
freue mich sehr über die erfolg-
reiche Entwicklung unseres Standortes. Unser 
Team hat seinen Platz in der P&I Organisations-
struktur gefunden und vergrößert sich kontinu-
ierlich. Dies spiegelt das große und nachhaltige 
Wachstumspotenzial der P&I wider und zeigt, 
dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden.“  

GEORGIOS MICHAIRINAS

SPYRIDON VASILAKOS

GEORGIOS KARAGIANNIS

NEKTARIOS GALANIS

IOANNIS TSILIMBARIS

Li. u. Mi.: Im Innovationszentrum  
Ioannina wird die Entwicklung von  

P&I LogaAll-in maßgeblich vorangetrieben 
Re.: Der Standort feierte 2019 sein  

zweijähriges Bestehen
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P&I DEVELOPMENT

DIE INTELLIGENTE 
PRODUKTION

P&I setzt mit der Intelligenten Produktion neue Maßstäbe in der vollständigen  

Digitalisierung des Personalmanagements und bringt das Verhältnis von Mensch zu 

Maschine auf eine neue Ebene. Effizienz und Sicherheit stehen im Fokus, während 

das System die Anwender zugleich von zeitintensiven Routineaufgaben befreit.

Der Aufbau von 
P&I LogaAll-in

Die Technologie „Intelligente Produktion“ ist Bestandteil der P&I Plattform P&I LogaAll-in. Diese Plattform 
zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus:

   P&I LogaAll-in ist eine homogene und vollstän-
dige IT-Infrastruktur, bestehend aus Systemsoft-
ware (Betriebssystem, Datenbank, Monitoring 
etc.), Rechnerkapazität (Server, Prozessor, 
Arbeitsspeicher etc.) sowie der vollständigen 
P&I Standardsoftware

   P&I LogaAll-in ist in der Lage, technische Daten, 
wie Daten zu Leistungsparametern, Parame-
trierungs- und Verarbeitungsdaten, Verarbei-
tungszeiten usw., für die Intelligente Produk-
tion zu generieren und für Analysezwecke 
bereitzustellen

Die Technologie „Intelligente Produktion“ bedient sich dieser Daten, um mit analytischer, künstlicher 
Intelligenz die Fehleranfälligkeit, den Aufwand und das Betriebsrisiko im Zusammenhang mit der Durch-
führung von Massenverarbeitungen und Monatsabschlüssen zu reduzieren.

INTELLIGENTE PRODUKTE
Die intelligenten Produkte sind einzelne, in sich 
gekapselte Programme, die in zweierlei Hinsicht 
intelligent sind. Die eigene Intelligenz trägt dafür 
Sorge, dass bereits alle Parameter für eine ord-
nungsgemäße Verarbeitung Bestandteil des Soft-
warecodes sind. Hierdurch wird die Anzahl unnöti-
ger und fehlerhafter Parametrierungen im Vergleich 
zu herkömmlichen Parametrierungen in P&I LOGA 
dramatisch reduziert. Durch den Verzicht auf klas-
sische SQL-Statements erhöht sich darüber hinaus 
die Dauer der Verarbeitung (Performance) eines 
einzelnen intelligenten Produktes deutlich. Zur 
eigenen Intelligenz zählt auch die feste Program-
mierung von Analysedaten, die im Zusammenhang 
mit der Verarbeitung eines intelligenten Produk-
tes erzeugt werden. Über die eigene Intelligenz  

hinaus entsteht durch die Vernetzung mit ande-
ren intelligenten Produkten weitere analytische 
Intelligenz, die die Abhängigkeit der intelligenten 
Produkte untereinander, aber auch die Abhängig-
keit mit der Systemplattform sowie der P&I LOGA 
Daten und P&I LOGA Software berücksichtigt. Die 
Vernetzung zwischen den intelligenten Produkten 
hat zur Folge, dass für die automatisierte Batch-
Verarbeitung keine Skripte mehr erforderlich sind. 
Für die Nutzung der Intelligenten Produktion 
stellt P&I derzeit 24 intelligente Produkte zur Ver-
fügung, unter anderem zur Berechnung der Ent-
gelte, der Durchführung des Meldewesens, der 
Erstellung von Schnittstellen, der Erzeugung von 
Auswertungen und Listen oder der Aufbereitung 
von Druckdateien.    

Die 24 intelligenten Produkte auf einen Blick

HRaaS

SaaS

PaaS

IaaS

HW



P&I DEVELOPMENT

Der Verarbeitungsstatus ist jederzeit einsehbar

DIE INTELLIGENTE PRODUKTION AUS SICHT  
DER ENTGELTSACHBEARBEITUNG
Entgeltsachbearbeiter – sofern die Berechtigung 
vorliegt – legen pro Abrechnungskreis fest, an wel-
chem Tag im Monat ein Monatsabschluss erfolgen 
soll und welche Dauer bei der Verarbeitung nicht 
überschritten werden darf. Diese Hinterlegung gilt 
für alle Monate, in denen nicht durch die Erfassung 
eines abweichenden Tages von dieser Regel abge-
wichen werden soll. Über den digitalen Assistenten  

werden die Entgeltsachbearbeiter über die Ver-
arbeitung der Intelligenten Produktion informiert. 
Das gilt sowohl für die Simulation als auch für den 
eigentlichen Monatsabschluss. Die Datenanalyse 
der erzeugten Daten erfolgt mithilfe der Datami-
ning-Funktion direkt auf den erzeugten Analyse-
daten. So können die Sachbearbeiter die Daten 
beliebig filtern, selektieren und mit Werten voran-
gegangener Produktionen vergleichen.  

ERSTMALIGE EINRICHTUNG  
DER INTELLIGENTEN PRODUKTION
Die erstmalige Einrichtung ist simpel. Für jeden 
Abrechnungskreis ist zu definieren, welche intelli-
genten Produkte verarbeitet werden sollen. Sofern 
es für ein intelligentes Produkt verschiedene Aus-
gabevorlagen gibt, sind diese entsprechend auszu-
wählen, sollte vom Standard abgewichen werden. 
Gleiches gilt, wenn die Daten abweichend vom 
Standardablageort automatisch in ein anderes Ver-
zeichnis kopiert werden sollen. Das war’s! Damit 
ist die erstmalige Einrichtung bereits abgeschlos-
sen und ein Grund dafür, warum wir hier von einer 
„Intelligenten Produktion“ sprechen.  

20 I JUST P&I SEPT-2019

Alle wichtigen Verarbeitungsdaten können direkt  
und in Echtzeit eingesehen werden

Das Monitoring liefert einen detaillierten Status-Überblick

Die Aktivierung der Intelligenten Produktion in P&I LOGA (web)
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P&I DEVELOPMENT

Die Datenanalyse erfolgt über das P&I Datamining

DIE INTELLIGENTE PRODUKTION AUS SICHT 
DER SYSTEMVERANTWORTLICHEN
Systemverantwortliche interessieren sich in der 
Regel zunächst für die grundsätzliche Ordnungs-
mäßigkeit der Verarbeitung. Hierfür steht in der 
Intelligenten Produktion ein Monitoring zur Ver-
fügung, mit dessen Hilfe man die Verarbeitung 
eines jeden einzelnen intelligenten Produktes je 
Abrechnungskreis überwachen kann. Sofern die 
Verarbeitung eines intelligenten Produktes zu einer 
Warnung führt, erfolgt ein Hinweis im digitalen 
Assistenten. Die dem intelligenten Produkt zuge-
wiesenen Analysedaten lassen sich dann ebenfalls 
mit der Datamining-Funktion analysieren.        

 
DIE INTELLIGENTE PRODUKTION ALS  
FRÜHWARNSYSTEM 
Die Intelligente Produktion ist ein system of pre-
diction. 
Auf Grundlage der Datenanalysen wird ein Früh-
warnsystem zur Verfügung gestellt, das die 
Anwender täglich über drohende Schwierigkeiten 
in Kenntnis setzen kann – lange vor Durchführung 
des eigentlichen Monatsabschlusses. Möglich 
machen dies die beiden unterschiedlichen Lauf- 
typen, die der Intelligenten Produktion zugrunde 
liegen. 
Neben der „echten“ Produktion führt das System 
bis zu diesem Stichtag tagtäglich Simulationen 
durch. In diesen Testläufen werden sämtliche Pro-
zesse einmal durchlaufen und die 24 intelligenten 
Produkte einzeln überprüft, die somit bis zum Tag 
der eigentlichen Abrechnung immerzu als Vorschau 
vollständig abgebildet werden. Das System kont-
rolliert dabei neben den Grundvoraussetzungen 
und Rahmenbedingungen auch die Produktionser-
gebnisse und ist in der Lage, den Nutzer auf Basis 
der vorangegangenen Durchläufe auf Abweichun-
gen hinzuweisen. Der Personaler wird im Datami-
ning-Bereich „Status Produktion“ automatisch über 
die Bearbeitungsdauer und den -fortschritt, die 
bereits fertiggestellten Produkte sowie die gege-
benenfalls auftretenden Abweichungen informiert. 

Dabei findet zwischen der Software und der Platt-
form ein Abgleich statt und der Nutzer erhält eine 
Benachrichtigung, ob die Intelligente Produktion 

    an dem ausgewählten Tag, 
  für den zu produzierenden Abrechnungskreis, 
  zur gewünschten Zeit und 
  mit der festgelegten Dauer 

überhaupt möglich ist oder ob zunächst weitere 
Vorkehrungen hierfür geschaffen werden müssten. 
Folglich ist die zuvor manuell durchgeführte Unter-
suchung all dieser einzelnen Abläufe nicht mehr not-
wendig, wodurch der Anwender von einer erhebli-
chen Zeitersparnis profitiert. 
Am Tag der Abrechnung wird vom System eine 
halbe Stunde vor der finalen Erfassung ein letz-
ter Testdurchlauf absolviert, bei dem die Anzahl 
der Produkte sowie die Dauer ihrer Generierung 
berechnet und angezeigt werden. Anschließend 
kennt jedes intelligente Produkt die genauen 
Voraus setzungen, Anforderungen und Schritte, die 
nötig sind, um den Monatsabschluss erfolgreich zu 
produzieren. Danach werden dann die finalen Aus-
zahlungen, Dokumente und Meldungen generiert, 
was zugleich auch den Abschluss der Probedurch-
läufe für den entsprechenden Monat kennzeichnet.

DIE INTELLIGENTE PRODUKTION ALS  
SELBSTLERNENDES SYSTEM 
Die Testläufe werden anschließend im Folgemonat 
fortgesetzt und laufen hier ebenfalls bis zur fertigen 
Abrechnung. Dieser Prozess wiederholt sich monat-
lich, sodass an allen Tagen vor jeder Produktion 
immerzu Simulationen stattfinden. Die Intelligente 
Produktion erkennt dank dieser täglichen Überprü-
fungen etwaige Fehler bereits lange vor dem Echt-
lauf, leitet den Nutzer zugleich an und gibt ihm die 
Möglichkeit, Ungereimtheiten bis zur schlussendlichen 
Abrechnung zu beheben.  Dabei werden vorgenom-
mene Korrekturen mit der nächsten Simulation eben-
falls auf Richtigkeit getestet. Dort, wo Fehlberech-
nungen zuvor häufig erst nach dem Monatsabschluss 
festgestellt und oftmals nachträglich korrigiert wer-
den mussten, setzt P&I LogaAll-in an und befreit den 
HR-Experten vollständig von dieser Aufgabe. 
Zusätzlich zu den Simulationen führt das System 
vor jedem Lauf, unabhängig davon, ob es sich um 
einen Test- oder den Echtlauf handelt, eine weitere 
Überprüfung durch, bei der die hardwareseitigen 
Anforderungen untersucht werden. Hierbei werden 
zunächst die technischen Rahmenbedingungen, wie 
beispielsweise das Ziellaufwerk und dessen Kapazi-
tät, die für den Ablauf benötigten Dienste und deren 
Verfügbarkeit, die erforderliche CPU-Auslastung 
sowie das eingespielte P&I LOGA-Patch, abgefragt. 
Im Weiteren wird anhand der zur Verfügung ste-
henden Daten ermittelt, ob und in welchem Maße 
Rückrechnungen erforderlich sind. 

 
Die Ergebnisse dieser Kontrolle sowie der generelle 
Status sind jederzeit über die Plattform einsehbar 
und informieren den Nutzer vor der Produktion da-
rüber, ob es zu technikbedingten Problemen kom-
men könnte und wie diese zu beheben sind. Somit 
bildet die Hardware-Vorschau das Fundament des 
ganzheitlichen Frühwarnsystems und der Anwender 
erhält immerzu einen Gesamtüberblick der an der 
Abrechnung beteiligten Elemente. Wie die ande-
ren Komponenten von P&I LogaAll-in sind auch die 
intelli genten Produkte mit dem digitalen Assistenten 
vernetzt, wodurch der Prozessstatus und etwaige 
Fehlermeldungen in Zukunft auch mobil und flexibel 
von unterwegs abgerufen werden können. 

DIE INTELLIGENTE PRODUKTION ALS  
ENTLASTUNG FÜR DEN NUTZER
P&I geht mit der Intelligenten Produktion den 
nächsten Schritt in der Digitalisierung des Perso-
nalmanagements und überträgt weitere standardi-
sierte sowie zeitintensive Routineaufgaben an die 
Maschine. Der Anwender legt zu Beginn lediglich 
die gewünschten Grundkonfigurationen fest und 
das System übernimmt alles Weitere. Der Nutzer ist 
dank der täglichen Simulationen der intelligenten 
Produkte nicht nur vor Fehlern im abschließenden 
Entgeltnachweis geschützt, er gewinnt durch die 
Abgabe aufwändiger Vorarbeiten auch einen Groß-
teil an Kapazität, die ihm nunmehr anderweitig zur 
Verfügung steht. 

Die Ergebnisse der  
        Intelligenten Produktion
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P&I LIVEP&I LIVE

PARTNER  
DEVELOPMENT 
CONFERENCE 

Das strategische Meeting informierte unsere  
Partner über den neuesten Entwicklungsstand

Die Konferenzthemen wurden  
beim Abendessen weiter vertieft

Vasilios Triadis präsentierte 
die Keynote

Themenschwerpunkte waren  
die Releases 19.6 und 19.10

Der Schwerpunkt dieser beiden Tage 
lag vor allem auf den wichtigsten Neue-
rungen von Release 19.6 sowie den für 
Release 19.10 geplanten Umsetzun-
gen. Zu Beginn wurden der funktionale 
Umfang von Release 19.6 und die zehnfa-
che Verbesserung, die damit einhergeht, 
erörtert. Daran anknüpfend folgte eine 
Präsentation über P&I LogaAll-in. Vor dem 
Hintergrund „10x besser – 10x schneller“ 
wurden die neuen Features aufgezeigt 
und zugleich erläutert, wie diese Zielset-
zung hierdurch erreicht wird. Nach einer 
kurzen Kaffeepause wurde die Konfe-
renz mit der P&I HR-BIGDATA fortgesetzt, 
wobei insbesondere ihre Funktionalität 
sowie die betrieblichen Abläufe im Fokus 
standen. Die daran anknüpfenden unter-
schiedlichen Vorträge zur Payroll 19.6 
waren zugleich auch der Agendaschwer-
punkt des ersten Tages. Neben generel-
len Informationen zur Abrechnung, dem 
Release sowie gesetzlichen Neuerungen, 
wurde hierbei auch auf die Themen Steu-
ern, Tarife im öffentlichen Dienst, Statis-
tiken und Sozialversicherung eingegan-
gen. Zum Abschluss blickten wir erneut 
auf P&I LogaAll-in und befassten uns mit 
der technischen Entwicklung. Dabei lag 
das Hauptaugenmerk vor allem auf den 
betrieblichen Abläufen sowie den Themen 
Security und Monitoring. Im Zuge dessen 
wurde aufgezeigt, wie die HR-Plattform 
die hohen Sicherheitsstandards erfüllt und 

für unsere Kunden somit einen rundum 
Schutz gewährleistet. Der erste Veran-
staltungstag kam schließlich bei einem 
gemeinsamen Abendessen zum Ausklang, 
das die Partner und P&I-ler nutzten, um 
die tagsüber besprochenen Inhalte weiter 
zu vertiefen.  
Der zweite Tag startete mit einem Vortrag 
über die neueste Innovation aus dem P&I 
Development – der Intelligenten Produk-
tion. Dabei wurden besonders ihre Leis-
tungsfähigkeit, die daraus resultierenden 
Vorteile während des Betriebs sowie das 
Vorher-Nachher-Monitoring erläutert. Es 
folgte der zweite inhaltliche Veranstal-
tungsschwerpunkt mit dem Release 19.10. 
In mehreren Blöcken wurden sowohl die 
Funktionalität als auch die Zielsetzung  
„10x besser – 10x schneller“ sowie der 
dadurch entstehende Mehrwert für unsere 
Partner und Kunden dargelegt. Ebenso 
wurden für dieses kommende Release die 
Themen Tarife, Sozialversicherung sowie 
Monats- und Jahresabschluss erörtert 
und in der anschließenden Diskussions-
runde mit den Teilnehmern besprochen. 
Den Abschluss der P&I Partner Develop-
ment Conference bildete die Keynote des 
Vorstandsvorsitzenden Vasilios Triadis, in 
der er unter anderem die Ergebnisse von 
Release 19.6 vorstellte und vor dem Hin-
tergrund der neuen Unternehmensaus-
richtung das strategische Vorgehen für 
Release 19.10 präsentierte. 

Um unsere Partner noch stärker in unsere Entwicklungsprozesse  

zu involvieren, wurde am 26. und 27. Juni 2019  

die Partner Development Conference im P&I Headquarter  

in Wiesbaden abgehalten.
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PREVIEW
P&I LIVE

Die diesjährige P&I User Conference  
steht ganz im Zeichen, Sie als 
Kunden noch weiter in den Mittel-
punkt unserer Produktentwick-
lung und Serviceleistungen zu 
rücken. Die offizielle Veranstal-
tungseröffnung wird am ersten 
Tag unser CEO Vasilios Triadis 
mit der Präsentation der Key-
note vornehmen, bevor wir Sie 
am Abend gerne in unserem  
P&I Headquarter in Wiesbaden- 
Erbenheim willkommen heißen.  
Am darauffolgenden Tag werden 
Ihnen die P&I Experten im Rah-
men der Live-Präsentationen die 
neuesten Entwicklungen direkt 
in den Produkten vorstellen. Zu 
Beginn werden wir hier aufzei-
gen, wie Sie durch Ihre Feedbacks  
P&I LOGA 10x besser und 10x 
schneller machen und somit ein 
aktiver Teil des P&I Developments  
werden. Zudem stellen wir Ihnen 
die neue Betreuungsstruktur 
durch unsere SAM- und CAM-
Teams vor. Im Anschluss daran 
erörtern wir die neuen digitalen 

HR-Prozesse in der P&I LOGA 
Plattform. Diese umfassen 
neben der Budgetierung als stra-
tegischen Managementprozess 
auch das Onboarding als ersten 
Schritt in der Personalentwick-
lung sowie die Möglichkeit der 
digitalen Mitarbeiterbefragung. 
Nach der Pause widmet sich die 
zweite Tageshälfte zunächst 
den Highlights der kommen-
den Releases. Dabei werden wir 
den einheitlichen Einstieg in alle 
Funktionalitäten über das digi-
tale Dashboard, den neuen digi-
talen Assistenten wie auch die 
P&I LOGA Algorithmen mit den 
HR-Kennzahlen aus der Sicht 
des Top Managements thema-
tisieren. Den abschließenden 
Themenschwerpunkt bildet die 
digitale Entgeltabrechnung. 
Dabei gehen wir insbesondere 
auf das Update zur Intelligenten 
Produktion, die Erweiterung des  
P&I LOGA Dienstplans für den 
Einsatz in schichtplanenden 
Organisationen sowie das Ende 

von DAKOTA ein. In diesem 
Zusammenhang stellen wir Ihnen 
auch das neue Meldeverfahren 
vor. Zusätzlich zeigen wir Ihnen, 
wie sich das Patch- und Release-
management einfach und un - 
kompliziert gestalten lässt. 
Gemeinsam mit Ihnen möch-
ten wir an diesen beiden Tagen 
der Frage nachgehen, was uns 
nach der Digitalisierung des 
Personalwesens erwartet und 
inwiefern sich der Markt durch 
den Abschluss dieses Prozes-
ses verändern wird. Wir blicken 
auf die Rolle des HR-Manage-
ments im Jahr 2030 und klären 
in diesem Zusammenhang, wie 
neue Technologien HR-Aufgaben 
übernehmen werden. Ebenso 
zeichnen wir die Auswirkungen, 
die der Eintritt der Millennials 
in die Arbeitswelt hat, nach und 
erörtern die neuen Aufgaben, die 
hierdurch für das HR-Manage-
ment entstehen. 

 P&I USER CONFERENCE 2019 

Auch in diesem Jahr werden die historischen Räume des Wiesbadener Kurhauses  

in sattem Grün erstrahlen, wenn P&I am 10. und 11. September 2019 auf der  

P&I User Conference die nächsten Schritte des digitalen HR-Managements vorstellt.

Der Kunde im Mittelpunkt

„WIR FREUEN UNS, SIE AUF DER P&I USER CONFERENCE 2019  
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN UND GEMEINSAM MIT IHNEN EINEN BLICK IN DIE  

SPANNENDE ZUKUNFT DES SICH VERÄNDERNDEN HR-MARKTS ZU WERFEN!“

Die P&I User Conference 2019 wird im Kurhaus Wiesbaden stattfinden
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DIE P&I TRAINEES 2019

P&I Consultant – mit diesem Ziel sind unsere Trainees in das diesjährige  

P&I Trainee-Programm gestartet. Um dieses zu erreichen, absolvieren sie seit 

April 2019 zwölf spannende Monate, in denen sie sich sowohl die theoretischen 

Grundlagen aneignen als auch erste praktische Erfahrung sammeln.  

Wir haben bei unseren Trainees nachgefragt, was sie in den ersten Monaten bei 

der P&I erlebt haben und wie sie die bisherige Zeit einschätzen.

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr viele junge Nachwuchs-
talente in unserem P&I Trainee-Programm begrüßen zu dürfen

 Die P&I AG bietet von Anfang an einen sehr guten Arbeitsrahmen, 
insbesondere was die Räumlichkeiten, Struktur und Wertschätzung 
gegenüber mir als neuen Mitarbeiter anbetrifft. Zusätzlich erhält man 
das Gefühl, sofort ein Teil dieses großen Unternehmens zu sein, da 
man direkt mit eingebunden wird. Die verschiedenen Schulungen 
bereiten einen bestens vor und man kommt mit vielen Kollegen in 
Kontakt, die einem nicht nur die unterschiedlichen Schwerpunkte 
der P&I AG erläutern, sondern auch den Einstieg deutlich erleich-
tern. Nach fünf Monaten im Programm verstehe ich langsam, was es 
heißt, grünes Blut in sich zu haben und bin auf meine Zukunft in der 
P&I AG sehr gespannt. 

PHILIPP  
SCHMITT-VON UNRUH

 Nach der Anreise aus der Schweiz durften wir die modernen  
Zimmer im P&I Hauptgebäude beziehen. Ein weiteres Highlight folgte 
bereits in der zweiten Woche mit der P&I Consulting Conference. 
Für uns war es eine Ehre, dabei sein zu dürfen und die Möglichkeit 
zu erhalten, in einer entspannten Atmosphäre die Philosophie der 
P&I kennenzulernen, sich mit erfahrenen Consultants zu unterhal-
ten und dabei Kontakte zu knüpfen. Zurück in Wiesbaden wurden 
wir mit Herzblut mehrere Wochen lang von zahlreichen internen und  
externen Experten geschult. Man spürt, dass sehr viel in das  
Trainee-Programm investiert wird. Wir wurden während der ganzen 
Zeit begleitet und bestmöglich unterstützt. Ich freue mich auf eine 
spannende, aufregende und herausfordernde Zeit bei der P&I AG. 

ALEXANDRA BISIG

P&I FUTURE

 Jeder einzelne Tag des Trainee-Programms war für uns bisher  
eine spannende Erfahrung. Wir durften die umfassende Vielfalt 
des P&I Portfolios kennenlernen und haben mit hochrangigen  
Personen aus der Managementebene über die Philosophie der P&I 
gesprochen. Eben dieser Austausch war eines der Highlights im 
Trainee-Programm. Ich sage „eines“, weil die vergangenen Monate 
jeden Tag einen neuen und vor allem vielseitigen Blickwinkel auf 
all das zeigten, was die P&I HR-Welt zu bieten hat. Hervorheben 
möchte ich die Intensität, mit der viele Inhalte vermittelt wurden. 
Dies hat stets dazu geführt, mein Interesse zu wecken und machte 
mir klar, dass HR-Prozesse und die P&I im steten Wandel sind. 
Dabei bleibt die P&I immer am Zahn der Zeit und ist ein eindrucks-
voller Partner mit faszinierender Stärke. 

FELIX RAUCH

 Die fünf zurückliegenden Monate bei der P&I gingen unheimlich 
schnell vorbei und haben mich sehr geprägt. Es war eine großartige  
Erfahrung, von den Kollegen der unterschiedlichen Fachbereiche 
geschult zu werden. Sie haben uns Trainees mit großem Engage-
ment und Fachwissen in der Software fit gemacht und uns für unse-
ren ersten Kundenkontakt bestens vorbereitet. Ebenso haben sie mir 
gezeigt, was es heißt, Leidenschaft für das Unternehmen in die Tat 
umzusetzen. Die schönste Erkenntnis, die ich für mich aus dem Trai-
nee-Programm mitnehme, ist, dass es nicht nur einfache Worthülsen 
sind, wenn es heißt: Der Kunde wird in den Mittelpunkt gestellt. KARSTEN BECHT

 Die ersten Monate des Trainee-Programms waren sehr span-
nend, aufregend und lehrreich. Bereits in der zweiten Woche durf-
ten wir an der P&I Consulting Conference teilnehmen. Dies zeigte 
uns zum einen die Wertschätzung, die uns entgegengebracht wird, 
und zum anderen bot es uns die Möglichkeit, uns mit den neuen 
Kolleginnen und Kollegen in einem lockeren Umfeld auszutauschen. 
Zurück in Wiesbaden ging es weiter mit den Schulungen, bei denen 
wir von erfahrenen Kollegen und Externen lernen durften. Neben 
dem theoretischen Wissen lernten wir vor allem die Philosophie der 
P&I kennen. Trotz des großen theoretischen Inputs schafften es die 
Dozenten, zu jeder Zeit das Wissen mit Spaß zu vermitteln. Ich freue 
mich auf die Zukunft bei der P&I. 

BENEDICT KESSLER
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 Wie wir Trainees in die P&I Familie aufgenommen wurden, ist ein-
zigartig und begeisternd. Kaum hatten wir uns untereinander ken-
nengelernt und die ersten Produktschulungen hinter uns, durften  
wir schon an der P&I Consulting Conference teilnehmen. Hier 
hatten wir die Gelegenheit, uns mit erfahrenen Consultants und  
Vertrieblern auszutauschen und zu vernetzen. Dabei haben uns 
vor allem das Interesse, die Offenheit und die Wertschätzung aller  
P&I-ler uns Trainees gegenüber begeistert. Zurück in Wiesbaden 
brachten uns viele unterschiedliche Fachkräfte und Experten nicht 
nur die P&I LOGA-Produkte näher, sie bereiteten uns durch zahlreiche  
Praxisbeispiele gezielt auf die kommende Arbeitswelt vor. Nun 
freue ich mich auf eine aufregende, spannende und erfolgreiche 
Zeit als Consultant bei der P&I. 

JAN TULKE

 Schon während des Bewerbungsprozesses lernte ich die ein-
zigartige Unternehmenskultur kennen. Es ist eine fordernde und 
fördernde Kultur, die P&I für mich so interessant macht. Zu Beginn 
brachte uns der Vorstand die Unternehmensphilosophie und die 
Langzeitausrichtung mit P&I LogaAll-in näher. Für mich als Trainee 
zeugt es von einer hohen Wertschätzung, durch Manager und den 
Vorstand geschult zu werden. Darüber hinaus wird hier die Kultur 
der offenen Tür gelebt, sodass wir jederzeit die erfahreneren Kol-
legen um Rat fragen können. Man wird von Anfang an super auf-
genommen und sehr schnell ins Team integriert. Alles in allem ist 
die P&I für mich der hundertprozentig richtige Arbeitgeber und ich 
freue mich, hier meine Karriere erfolgreich zu starten. 

KEVIN FISCHER

 Was für eine großartige Erfahrung, bei der P&I zu arbeiten und 
die ersten Schritte zu gehen: Wir wurden von allen sehr herzlich 
aufgenommen und Kollegen mit Fachwissen und Erfahrung auf 
dem Personalmarkt haben uns das P&I Produktportfolio erklärt.  
Im Anschluss daran durften wir in laufenden Projekten Lösungsver-
fahren, Abläufe und Funktionen implementieren. Die ersten Worte 
des  CEOs, Vasilios Triadis, sind die Richtlinie: „Wir als Team gestalten  
die Zukunft in HR-Managementsystemen. Wir, die P&I, eröffnen 
unseren Partnern neue Wege zu Effektivität und Effizienz.“ Lang-
lebigkeit mit Innovation, Sicherheit mit Einfachheit, Verantwort-
lichkeit mit Rentabilität – das sind meine ersten Gedanken. Dies ist, 
wer wir sind. Dies ist, was wir jeden Tag bei P&I tun. 

 EVANGELOS  
TRIANTAFYLLOPOULOS

 Als Berufseinstieg begann ich mit dem Trainee-Programm der 
P&I und wusste erstmal nicht, was mich erwarten würde. Ich 
lernte zuerst meine „Mit-Trainees“ kennen, mit denen ich mich auf 
Anhieb sehr gut verstand, und anschließend die stets freundlichen 
Kollegen, die bereits einige Jahre im Unternehmen sind. Uns wurde 
in den Seminaren immer nahegelegt, uns untereinander nicht als 
Konkurrenten, sondern als Partner zu sehen. Der Begriff Kollegiali-
tät wird bei der P&I ganz großgeschrieben und das macht sich im 
Alltag durchaus bemerkbar. Egal, welche Fragestellungen gerade 
anstehen, es gibt immer genügend Kollegen, die ein offenes Ohr 
haben und ihre Hilfe anbieten. Ich freue mich auf die kommende 
Zeit bei einem so innovativen und zukunftsorientierten Unternehmen 
und bin froh, meine ersten Berufserfahrungen hier zu sammeln. 

ABDULKADIR AYMAZ

P&I FUTURE

 Vor knapp fünf Monaten haben wir das Trainee-Programm 
bei der P&I begonnen und ich kann auf eine anspruchsvolle und 
interessante Zeit zurückblicken, die geprägt war von intensiven 
Schulungen, in denen man innerhalb kürzester Zeit von internen  
und externen Experten jede Menge lernt. Ein Highlight war 
natürlich auch die P&I Consulting Conference, wo wir direkt die 
Chance bekamen, erfahrene Kollegen bei spannenden Gesprächen  
kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und die Philosophie besser zu  
verstehen. Interessant waren auch die Gespräche mit den Trainees  
der vergangenen Jahre, um zu erfahren, wie es nach dem  
Trainee-Programm bei der P&I für sie weiterging. Man merkt 
sofort, wie viel die P&I in uns investiert, um uns bestmöglich auf 
unsere täglichen Aufgaben vorzubereiten. Ich freue mich auf eine 
erfolgreiche Zukunft bei der P&I. 

DENNIS GERRESSEN

 Rückblickend kann ich sagen, dass bereits nach wenigen  
Monaten ein großer Lernzuwachs stattgefunden hat. Diese Wissens-
generierung ist vor allem der Schulung durch professionelle Dozenten  
zu verdanken, die uns neben den fachlichen Kompetenzen auch einen 
Einblick in ihre tägliche Arbeit gegeben haben. Des Weiteren kann 
man sich von Beginn an ins Unternehmen einbringen, beispielsweise 
durch das Lösen von Feedbacks. Besonders positiv sind auch die  
infrastrukturellen Gegebenheiten der P&I. So wurde mir als Schwei-
zer Trainee die Möglichkeit geboten, während meiner Zeit in  
Wiesbaden in einem der neuen Appartements zu übernachten. Für 
mich persönlich eine überaus angenehme und einfache Lösung, die 
mich zusätzlich von der P&I begeistert. 

EJUP KADRII

T
R

A
IN

E
E
S
 2

0
1

9



32 I JUST P&I SEPT-2019 JUST P&I SEPT-2019 I 33

T
R

A
IN

E
E
S
 2

0
1

9

P&I FUTURE

 Die HR-Branche war mir vor dem Trainee-Programm komplett 
fremd. Durch die intensive und sehr lehrreiche Schulungszeit durf-
ten wir die Vielfältigkeit und Komplexität der Branche kennen-
lernen. Dank hervorragender und hilfsbereiter Referenten und 
einer tollen Zusammenarbeit der Trainees konnten wir in kurzer 
Zeit die umfassende Welt der P&I kennenlernen. Das Trainee- 
Programm der P&I ist eine sehr gute Möglichkeit, bereits nach kur-
zer Zeit fester Bestandteil des Teams zu sein. 

JANIS LAUTERBACH

 Nach meinen bisherigen Erfahrungen im Trainee-Programm 
bin ich davon überzeugt, dass dies die richtige Entscheidung für 
meine Zukunft war. Durch das Engagement aller Referenten war 
es uns Trainees möglich, sehr schnell Fuß zu fassen. Innerhalb  
kürzester Zeit haben wir vor Kunden referiert, die Software inten-
siv verinnerlicht und gelernt, was es bedeutet, grünes Blut in sich 
zu haben. Dieses habe ich inzwischen selbst übernommen und 
freue mich schon sehr darauf, die Zukunft des Unternehmens  
mitgestalten zu dürfen. 

ANDREAS BLIEWERT

 Etwas mehr als fünf Monate sind nun vergangen, seitdem wir 
mit dem Trainee-Programm angefangen haben. Einer der vielen 
Höhepunkte war auf jeden Fall die P&I Consulting Conference, auf 
der wir als Trainees das Gefühl vermittelt bekamen, schon Teil 
der P&I Familie zu sein. Anschließend folgten die Schulungen in  
Wiesbaden. Während dieser intensiven, anspruchsvollen aber 
gleichzeitig äußerst interessanten und aufregenden Zeit konnten 
wir das Produktportfolio und die Unternehmensphilosophie ken-
nenlernen, die die P&I so einzigartig machen. Ich bin sehr dankbar,  
die Chance bekommen zu haben, am Trainee-Programm teilnehmen 
zu dürfen und bin schon auf die tollen Erfahrungen der Zukunft 
gespannt. 

FATIH KESKIN

v. li. n. re.: Evangelos Triantafyllopoulos, Fatih Keskin, Philipp Schmitt-von Unruh,  
Abdulkadir Aymaz, Andreas Bliewert, Felix Rauch, Ejup Kadrii, Karsten Becht, Janis Lauterbach,  
Benedict Kessler, Dennis Gerressen, Jan Tulke, Alexandra Bisig, Kevin Fischer

„WIR FREUEN UNS, UNSERE TRAINEES IN DER P&I FAMILIE 
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN UND WÜNSCHEN IHNEN FÜR 

DIE KÜNFTIGEN PROJEKTE AUCH WEITERHIN VIEL ERFOLG!“
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